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Kommentar zum Budget Schuljahr 2026/27     
 

 
 
Das Budget 2026/27 sieht Ausgaben von CHF 9'677'016.06 und Einnahmen von CHF 
1'512'256.00 vor (Vorjahresbudget: Ausgaben - CHF 9'459'611.36 / Einnahmen – CHF 
1'419'503.009). Der Nettoaufwand beträgt CHF 8'164'760.06 (Budget 2025/26: CHF 
8'040’108.36).  
 
Ab diesem Schuljahr gilt der neue Kostenverteilschlüssel gemäss der Statutenrevision.  
Das Gesamtbudget wurde (wie inzwischen gewohnt) nach Standorten und Zyklen erstellt. Wo 
bezüglich der Klassenanzahl eine Entscheidung mit finanzieller grösserer Kostenfolge entschie-
den werden musste (Standort), wurde der zuständige Gemeindevorstand in den Entscheidungs-
prozess miteinbezogen (Art. 28 neue Statuten FFJS).  
 
Überblick der Gesamtkosten Budget 2026/27: 
 
 Aufwand Ertrag Nettoaufwand 

    

Total Kosten Kindergarten 1’328’155.62 231’593.05 1’096’562.57 
Kosten pro Kind   8’772.50 

    

Total Kosten Primarschule 4’772’540.16 711’590.25 4’060’949.91 
Kosten pro Kind    12’810.57 

    

Total Kosten Oberstufe 2’848’273.67 390’406.70 2’457’866.97 
Kosten pro Kind   19’353.28 

    

Total Kosten Volksschule Übriges 728’046.61 178’666.00 549’380.61 
Kosten pro Kind   965.52 

    

Total Kosten Budget 2026/27 9’677’016.06 1’512’256.00 8’164’760.06 
Total Kosten pro Kind   14’349.31 

 
 
Der Hauptgrund für den Kostenanstieg sind vor allem die Schaffung von neuen Einheiten auf-
grund der zunehmenden Schülerzahlen im Verband (wird nachfolgend genauer erläutert). 
 
Weiter ist das vorliegende Budget das zweite nach der erfolgten Schulgesetzrevision im Kanton 
Graubünden. Die Revision zieht finanziell einige Konsequenzen nach sich, die sich auch im vor-
liegenden Budget abbilden.  
 
Die wichtigsten budgetrelevanten Punkte der Revision waren: 

➢ Der Kindergarten gehört neu zur obligatorischen Schulzeit und mit der Revision wird das Lohnniveau auf die Stufe der 
Primarlehrpersonen angehoben. 

➢ Generell werden die Löhne der Lehrpersonen sämtlicher Stufen angehoben.  
➢ Der Kanton erhöht mit der Revision auch die Pauschalbeträge pro Schülerin/Schüler, was die Kostenfolge für die Ge-

meinden abdämpft. 

 
Neuer Kostenverteilschlüssel – Defizit-Verteilung: 
 
Wie bereits erwähnt werden die Kosten (Defizitanteil) gemäss der erfolgten Statutenrevision 
neu verteilt. Nochmals kurz die wichtigsten Änderungen zusammengefasst: 

➢ Kostenverteilung Kindergarten und Primarschule (Zyklus 1 und 2): Diese Kosten trägt jede 

Verbandsgemeinde selbst 
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➢ Kostenverteilung Oberstufe (Zyklus 3): Die Kosten werden neu nach Anzahl der Schü-

ler:innen der Verbandsgemeinden auf der Oberstufe aufgeschlüsselt 

➢ Wird eine Schüler:in einer Verbandsgemeinde extern beschult (Talent-, Sonderschule 

oder Spitalschule), trägt diese Kosten die Verbandsgemeinde 

➢ Die Kosten für die Liegenschaftsnutzung Oberstufe (Schulhaus Feld in Schiers) werden 

nicht mehr über eine fixe Pauschale abgegolten, sondern der Schulverband zahlt die an-

fallenden «Nebenkosten» direkt. Weiter werden die Personalkosten (Hauswartung) von 

der Gemeinde Schiers dem Schulverband direkt in Rechnung gestellt. Weiter wird für die 

Nutzung des Schulhauses Feld eine Miete bezahlt. Auch die Nutzung der Turnhalle Ober-

hof durch die Oberstufe wird nach den effektiven Selbstkosten auf die Verbandsgemein-

den aufgeschlüsselt. 

➢ Aufgrund dieser Umstellungen finden sich in diesen Bereichen höhere Positionen im 

Budget des Schulverbandes. 

 
Resultierende Kostenverteilung nach Verbandsgemeinden: 
 
 

Gemeinde Fideris   

 Ausgaben Einnahmen Defizitanteil 
    

KIGA (19 SuS) 209'957 31’321 178’636 
    

Primar (43 SuS) 758’140 82’747 675’423 
    

OS (12 SuS) 259’103 36’889 222’214 

Sonderschulung 1x 7’700 0 7’700 

Anteil SH OS 18’738 0 18’738 

Anteil Oberhof 3’707 0 3’707 
    

VS Übriges 94’684 23’236 71’448 

Total Defizitanteil   1'177’867 

    
        

Gemeinde Furna    

 Ausgaben Einnahmen Defizitanteil 
    

KIGA (4 SuS) 41’238 6’873 34’365 
    

Primar (14 SuS) 322’625 44’260 278’365 
    

OS (9 SuS) 194’327 27’667 166’661 

Anteil SH OS 15’886 0 15’886 

Anteil Oberhof 3’143 0 3’143 
    

VS Übriges 34’547 8’478 26’069 

Total Defizitanteil   524’489.60 

    
        

Gemeinde Jenaz    

 Ausgaben Einnahmen Defizitanteil 
    

KIGA (16 SuS) 164’952 27’490 137462 
    

Primar (60 SuS) 933’255 116’959 816’296 
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OS (33 SuS) 712’533 101’444 611’089 

Sonderschulung 2x 15’400 0 15’400 

Anteil SH OS 38’698 0 38’698 

Anteil Oberhof 7’657 0 7’657 
    

VS Übriges 139’468 34’226 105’242 

Total Defizitanteil   1'731’843 

    
        

Gemeinde Schiers   

 Ausgaben Einnahmen Defizitanteil 
    

KIGA (86 SuS) 912’008 165’909 746’099 
    

Primar (200 SuS) 2'758’490 467’625 2'290’866 
    

OS (73 SuS) 1'576’210 224’407 1'351’803 

OS 2 Talentschüler 29’100 0 29’100 

Sonderschulung 7x 53’900 0 53’900 

Anteil SH OS 0 73’322 -73’322 

Anteil Oberhof 0 14’507 -14’507 
    

VS Übriges 459’348 112’726 346’622 

Total Defizitanteil   4'730’560 

    

   8'164’760 

 
 
Kurze Erläuterungen zu einzelnen Stufen und Positionen: 
 

Kindergarten: 
➢ In Schiers gibt es aufgrund der steigenden Kinderzahlen einen neuen Kindergarten (insge-

samt nun 5 Kindergarten-Abteilungen). Daher steigen diese Kosten an. 

➢ Die budgetierten Nettokosten betragen Total CHF 1'096'562.57 bzw. Ø CHF 8'772.50 pro 

Kind. 

Primarschulen: 
➢ Insgesamt werden 317 Kinder beschult. Es werden in Fideris und in Schiers neue je eine 

weitere Klasse gebildet. Demzufolge fallen in diesem Bereich höhere Kosten an. 

➢ Aktuell besuchen 3 Kinder aus der Gemeinde Luzein die Primarschule in Schiers. Die Ge-

meinde Luzein zahlt diese Kosten. 

➢ Die budgetierten Nettokosten betragen Total CHF 4'060'949.91 bzw. Ø CHF 12'810.57 pro 

Kind. 

Oberstufe: 
➢ Im Schuljahr 2026/27 werden 127 Kinder in der Oberstufe beschult. 

➢ Die Kosten für Kinder, welche die Talentschule besuchen, trägt neu die Gemeinde, in der 

das Kind wohnhaft ist.  

➢ Die budgetierten Nettokosten betragen CHF 2’457'866.97 bzw. Ø CHF 19'353’28 pro Kind. 

Volksschule Übriges: 
➢ Die budgetierten Nettokosten betragen CHF 549'380.61 bzw. Ø CHF 965.52 pro Kind. 
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Weitere Anmerkungen: 
 
➢ Die bisherigen Konti «Lehrmittel/Lehrbücher» und «Spiel- und Verbrauchsmaterial» wurden 

zusammengeführt und werden neu in einem gemeinsamen Konto geführt. Neu werden 
diese Budgetposten aufgrund von Pauschalen berechnet und nicht mehr mit Einzelbudget-
eingaben. 

➢ Bei den Konten «Übrige Schulanlässe» und «Schulreisen und -lager, Exkursionen» gab es 
eine Umverteilung. Die Kosten gehen nun mehrheitlich zu Lasten des Kontos «Schulreisen 
und -lager, Exkursionen». Nur spezielle Anlässe werden über das Konto» Übrige Schulan-
lässe geführt. 

➢ Im Konto «Dienstleistungen Dritter» sind folgende Kosten enthalten: Schulsozialarbeit, 
Schulzahnarzt, Schularzt, adebar, zischtig.ch, Psychomotoriktherapie und Übersetzungs-
dienstleistungen, sowie auch die Kosten für juristische Beratungen.  

➢ Im IT-Bereich sind auch in diesem Schuljahr (nochmals) grössere Investitionen im Bereich 
der visuellen Systeme notwendig (Beamer und interaktive Projektionswandtafeln), um veral-
tete Systeme zu erneuern und wo notwendig zu ersetzen und auch die neu benötigten Klas-
senzimmer aufgrund des SuS-Wachstums für den Betrieb auszurüsten.  
Generell steigen die Kosten in den letzten Jahren kontinuierlich an, gerade im Bereich der 
Software. Der Kanton beteiligt sich seit der Schulgesetzrevision mit einem Beitrag in der 
SuS-Pauschale an diesen Kosten.  
Die Gesamtkosten im IT-Bereich betragen ca. CHF 240'000.-, inklusive dem Support und 
den Investitionen. 

➢ Der Kindergarteneintritt ist für immer mehr Kinder aus verschiedenen Gründen herausfor-
dernd. Um diesen Herausforderungen entgegenzutreten, müssen in den Kindergärten ver-
mehrt Klassenassistentinnen eingesetzt werden. Generell sind in diesem Bereich in den 
letzten Jahren die Herausforderungen gestiegen. Der Schulrat und die Schulleitungen stel-
len sich dieser Thematik der Schulentwicklung und haben bereits erste Massnahmen getrof-
fen. 

➢ Die Schulleitungen und die Verwaltung sind nach dem neuen Schulleitungsmodell budge-
tiert. Für den laufenden Prozess der Umstrukturierung und die weitere Umsetzung und vor 
allem die Evaluation sind weitere Kosten budgetiert (CHF 5'000.-). Im Rahmen dieses Pro-
zesses wurden im letzten Schuljahr auch ein neues Leitbild und eine neue Strategie ausge-
arbeitet. 

 
 
Weitere Informationen zum Schulbetrieb finden Sie auf der Homepage www.ffjs.ch. 
 
Der Schulrat hat das Budget 2026/27 genehmigt und zuhanden der Gemeindevorstände bzw. 
Gemeindeversammlungen verabschiedet. 
 
Gerne stehen Schulrat und Schulleitung für Rückfragen zur Verfügung. 
 
 
Schulrat Schulverband FFJS  
 
Joe Nüesch, Schulratspräsident 
 
Jenaz, 30. April 2026      
 
 
 

 
Allgemeines: 
Gemäss den Statuten des Schulverbandes erarbeitet der Schulrat ein Budget und legt dieses den Verbandsgemein-
den zur Genehmigung vor. Die Beschlussfassung erfordert die Mehrheit der Gemeinden und die Mehrheit der Stim-
menden. Die Stimmberechtigten der Gemeindeversammlung können das Budget genehmigen oder ablehnen. Ände-
rungen am Budget können keine vorgenommen werden. 


